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Tops der Veranstaltung



• Planungsbüro mit Tätigkeitsschwerpunkt in ländlichen Regionen, 

Dörfern und Kleinstädten

• arbeitet auf verschiedenen Ebenen: Dorf, Kommune, Region

• spezialisiert auf

• die Erstellung von partizipativen Planungs- und 

Entwicklungskonzepten und deren Umsetzung,

• Visualisierung der Entwürfe mit VectorWorks und GIS, etc.

• planinvent ist in ein interdisziplinäres Netzwerk eingebunden

Wer ist planinvent?



Dr. Frank Bröckling

Geschäftsführer

Helena Boos

M. Sc. Raumplanung

Das Projektteam für Ostenfelde

Tobias Schwienhorst

B. Sc. Raumplanung



Ostenfelde aus Ihrer Sicht

sehr gut

1

gut

2

befriedigend

3

ausreichend

4

mangelhaft

5

ungenügend

6

Wie attraktiv ist Ostenfelde 

im jetzigen Zustand aus Ihrer Sicht?

Vergeben Sie bitte eine Schulnote!



Ostenfelde aus Ihrer Sicht

• bitte nehmen Sie sich die Zeit und teilen uns Ihre 

Einschätzung von Ostenfelde mit

• nutzen Sie dafür die ausliegenden Fragebögen 

• Ihre Einschätzungen können den Dorfkern oder 

auch den Außenbereich betreffen

• bitte werfen Sie den Fragebogen in die bereit 

gestellte Box am Ausgang

• auch online bis zum 26.01.23 möglich



weil…

• … Ostenfelde vor vielen Herausforderungen steht

• … diesen geplant gegenübergetreten werden muss

• … es die „Richtung“ von Ostenfelde vereinbart

• … es Konsens über die Zukunft schafft

Warum überhaupt ein DIEK?



• Herausforderungen erkennen und gemeinsame 

Zielvorstellungen entwickeln

• Dorfentwicklung mit Konzept: durchdacht und 

abgestimmt

• Dorfgemeinschaft ist der Schlüssel zum Erfolg 

→ alle ziehen „an einem Strang“

• Konzept mit Selbstverpflichtung und Verbindlichkeit in 

den Strukturen vor Ort

• soll auch politisch beschlossen werden

Warum überhaupt ein DIEK?



• Planung von oben nach unten

• formelles Verfahren zur Festlegung von

Bau- und Gewerbeflächen

• Gutachten-Sammlung

• Planung „am grünen Tisch“

• Wunschzettel, der nur abgegeben wird

Was Dorfentwicklung nicht ist…

Man müsste 

mal…
Die sollen 

mal…

Kann nicht 

irgendwer…

Die von der 

Stadt 

Ennigerloh 

müssen…



• eigenverantwortliches Arbeiten im Ort

• partnerschaftliches Handeln zwischen dem Dorf und der 

Stadt Ennigerloh

• Erarbeitung von Leitbildern, Zielen und Projekten, die 

durch Kräfte im Ort in den nächsten Jahren umgesetzt 

werden

• ein dauerhafter Prozess, weit über die Erstellung des 

DIEK-Berichtes hinaus

Was Dorfentwicklung ist…

Wir sollten 

uns…

Lasst uns…

Ich werde 

mal…

Mit der Stadt 

Ennigerloh 

sollten wir…



Partizipativer Prozess

Mitgestalten!

Mitbestimmen!

Aktiv 

werden!



• Dokument, das in ca. 6 Monaten vorliegt 

• darin: vereinbarte Zielsetzungen für Ostenfelde im Jahr 

2030 und erste Projektideen für die Erreichung dieser Ziele

• Leitbilder, Strategien und Handlungsansätze für eine 

nachhaltige Entwicklung des Dorfes

• themenübergreifend:

berührt alle Bereiche des Lebens in Ostenfelde

DIEK für Ostenfelde



Zentrale Fragen:

• Wo steht Ostenfelde heute?

• Wo liegt das besondere Profil des Dorfes?

• Wie soll Ostenfelde im Jahr 2030 aussehen?

• Was muss getan werden, um diese Ziele zu erreichen?

DIEK für Ostenfelde



Wie wird das was?

• durch bürgerschaftliches Engagement

• durch aktives Dranbleiben an Projekten und deren 

Umsetzung

Und warum klappt das mit dem DIEK?

• starke Umsetzungsorientierung

• Einsetzen von Patenschaften

• partnerschaftliches Netzwerk (Dorf, Stadt, Bez. Reg., …)

• Strukturen zur Verstetigung

DIEK für Ostenfelde



Das haben wir vor

Thematische Arbeitskreise und gemeinsame Arbeitskreise

▪ in zwei Handlungsfeldern & Online-Beteiligung

▪ offen für Alle

▪ Kern der DIEK-Erstellung: Hier entstehen Projekte in 

Patenschaften, die in Projektprofilen dargestellt werden

▪ Mitmachen möglichst breiter Teile des Dorfes wichtig



Projektsprechstunde und Projektmesse

▪ Vorstellung des Zwischenstandes und der Ideen

▪ öffentliche Veranstaltung, zu der das ganze Dorf 

eingeladen wird

▪ mit Bürgermeister und Presse

▪ mit Stellwänden und Infotafeln

Das haben wir vor



Das haben wir vor

Abschlussveranstaltung und Ergebnispräsentation

▪ Verstetigung: Wie geht es weiter?

▪ mögliche Förderoptionen

▪ formaler Abschluss des DIEK-Erstellungsprozesses

▪ Vorstellung der Ergebnisse im politischen Gremium

▪ Ratsbeschluss für das DIEK



Und danach…

• eigentliche DIEK-Umsetzung und -fortführung beginnt

• Perspektive 2030 im Blick halten

• neue Projekte auch nach DIEK-Erstellung möglich/nötig

• Zielüberprüfung und -anpassung, sowohl für Strategie

als auch für Projekte, als Daueraufgabe

• Arbeitskreis als Koordinierungsgruppe zur eigenständigen 

Fortführung des angestoßenen Prozesses

• „Ostenfelde übernimmt...“



„Und warum sollte ich mich beteiligen?“

• WER sollte es SONST tun?

• Weil SIE am besten wissen, welche Projekte wichtig für 

Ostenfelde sind!

• Weil ohne SIE die Umsetzung von Projekten eher 

unwahrscheinlich ist!

• Weil es gar nicht so viel Arbeit ist, wie es auf den ersten 

Blick scheint!

• Weil SIE damit die Fäden in der Hand behalten!



Die Projekte

• die sichtbaren Ergebnisse im DIEK

• sollten eine Mischung aus kurzfristig und langfristig 

realisierbaren Ideen sein

• orientieren sich an Eignungskriterien

• benötigen Projektpaten, die die Idee während des DIEK-

Prozesses vorantreiben und nach dem offiziellen DIEK-

Prozess weiterhin als Ansprechpartner für das jeweilige 

Projekt dabei bleiben



Projektprofile

• Kurzbeschreibung der Projektideen in Projektprofilen

• Projektprofile = Projektsteckbriefe

• Projektpaten = Ideengeber füllen die Steckbriefe aus

• planinvent bereitet die Steckbriefe auf

• Projekte ohne ausgefüllte Projektprofile kommen in eine 

Ideenbox



Projektbeispiele

Bouleplatz St. Arnold Spielplatzgestaltung LetteMitfahrbank Lette Dorfgemeinschaftshaus Capelle



Projektbeispiele

Dorfplatz für Mastholte

Dorfladen für Gimbte Lastenräder und 

e-Bikes für Lette
Dorfschule für Ginderich



Koordinierungsgruppen-Beispiele

Koordinierungsgruppe Lette Raestruper Gemeindehaus e.V. Wir sind Gimbte e.V.

Schützenverein St. Arnold e.V.



Förderung der Maßnahmen

Dorferneuerung

• Förderung Gemeinden 
höchstens 250.000 €

• Förderung Privater 
höchstens 50.000 €

• Förderung: 65 % 
(Gemeinden)

• Förderung: 35 % (privat)

• Antragstellung zum 
30.09.

LEADER/Regionalbudget

• „9Plus im Kreis Warendorf“

• erfolgreiche Bewerbung für 

die Förderperiode 2023-

2029

• Förderung: 70 % (LEADER)

• Kleinprojekte bis 20.000 €

• → 80 %

• Regionalmanagement:

Pia Weischer

Heimatförderung

• Heimat-Schecks 

• Heimat-Preis

• Heimat-Werkstatt

• Heimat-Fonds

• Heimat-Zeugnis

…



Prozessablauf

14.03.23
09.02.23

23.02.23
12.01.2320.10.22 18.04.23 12.05.23 25.05.23 05.06.23



Ortsbegehung 20.10.22



Impressionen Ortsbegehung 20.10.22
Heimatstuben, -museum Margaretenplatz

Feuerwehr / Schule Pfarrheim / Park



Impressionen Ortsbegehung 20.10.22
Kirche / Freiraum vor der Kirche Kindergarten / Fußgängerüberweg

Turnhalle / Leerstand Zuwegung zum Schloss



Ostenfelde – erste Eindrücke

• klassische Dorfstruktur

• Besonderheiten: Margarethenplatz, Schloss Vornholz, …

• gute soziale Infrastruktur: Kindergärten und Grundschule, 

Feuerwehr, Praxis für Allgemeinmedizin, Apotheke, …

• Versorgungsstruktur: Einzelhandel, Bäckerei, Gastronomie, 

Tankstelle, …

• aktive Dorfgemeinschaft: viele Vereine (Heimatverein, Sport, 

Arbeitskreis Dorfentwicklung)



Ostenfelde – Ihre Meinung

Mängel/Herausforderungen

→ rote Karten 

Stärken/Chancen 

→ grüne Karten

Besonderheiten

→ gelbe Karten



Thematische Handlungsfelder

AK 1: Ländliche Lebensqualität 

für Ostenfelde

• Ortsbild und Ortsgestalt

• Dorfgemeinschaft

• Soziale Einrichtungen und 

Strukturen, Ehrenamt und 

Kirche

• Freizeit, Tourismus und 

Kultur

• Natur und Landschaft

• Wohnprojekte und -formen

• …

• Grundversorgung und 

medizinische Infrastruktur

• Bildung und Betreuung

• Verkehr und Mobilität

• Digitalisierung

• Energie und Umwelt

• Wirtschaft und ländliche 

Wertschöpfung

• …

AK 2: Dorfgerechte 

Infrastruktur für Ostenfelde



Weiteres Vorgehen

• Aufbereitung der heutigen Ergebnisse

• bis 26.01.23 – Onlineumfrage „Ostenfelde aus Ihrer Sicht“

• Auswertung der Umfrage

• Vorbereitung der Arbeitskreise

• Verfassung des DIEK Berichtes (kapitelweise)



Weiteres Vorgehen

• Do., 09.02.23 – AK 1 Ländliche Lebensqualität

→ 18.30 Uhr, Gasthof Averbeck in Ostenfelde

• Do., 23.02.23 – AK 2 Dorfgerechte Infrastruktur

→ 18.30 Uhr, Hotel Kröger in Ostenfelde

• Di., 14.03.23 – Gemeinsamer AK (beide Themenfelder)

→ 18.30 Uhr, Hotel Kröger in Ostenfelde



Informieren Sie sich…

https://www.ennigerloh.de/wirtschaft-bauen/stadtentwicklung/dorfinnenentwicklung/

… oder scannen 

Sie für nähere 

Infos



Wir sehen uns in den Arbeitskreisen!

 Alter Steinweg 22-24, 48143 Münster

 0251/48 400 - 323

 tobias.schwienhorst@planinvent.de
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